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Spezial-Preiskurant No. 1, Beleuchtungs-Artikel, J. Schreiber & Neffen A.G., 
Wien 1915 

Zur Verfügung gestellt von Archiv Rona Crystal, Glaswerk Lednické Rovne, Slowakei 
Frau Mag. Anna Kasarová und Frau Dagmar Lukacová. Herzlichen Dank! 

Abb. 2010-2-04/001 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Einband 
Archiv Rona Crystal 

 

Einband: 

Spezial-Preiskurant No. 1 
über Beleuchtungs-Artikel der 
Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen A.G. 
Hauptniederlage: 
Wien IX/1, Liechtensteinstrasse Nr. 22. Glashüttenhof. 
Budapest, Papnövelde utca 8 
Prag, Wassergasse 15 neu 
Marke geschliffener Weinkelch mit „S“ in drei Kreisen 

Titelblatt: 

Spezial-Preiskurant Nr. 1 
über Beleuchtungs-Artikel der 
Glashüttenwerke vormals 
J. Schreiber & Neffen A.G., Wien 

Musterlager: Budapest, Papnövelde-Utca 8 
Musterlager: Prag, Wassergasse 15 N 

Hauptniederlage: 
Wien IX/1, Liechtensteinstr. Nr. 22 
Telephon: Nr. 14235 und Nr. 15320 
Telegramm-Adresse: Glasschreiber Wien 

Fabriken und Raffinerien: 

Gross-Ullersdorf 
Post Reitendorf a. d. Tess [Velké Losiny / Rapotín] 
Telegramm-Adresse: Glasfabrik Reitendorf 
Telephon interurban. Nr. 4 Gross-Ullersdorf, Mähren. 
Bahnstation Reitendorf der k. k. ST.-B., Mähren. 
[Kaiserl. Königl. Staatsbahn] 

Abb. 2010-2-04/002 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Titelblatt 
Archiv Rona Crystal 

 

Jaronowitz 
Post Dubnian [Dubňany / Hodonín] 
Telegramm-Adresse: Dubnianer Glashütte Göding 
Telephonanschluss Göding Nr. 25a. 
Bahnstation Dubnian, Mähren. 

Heinrichhütte 
Post Luschitz [Lužice / Hodonín], Mähren 
Telegramm-Adresse: Glashüttenwerke Göding 
Interurban. Telephonanschluss Göding Nr. 16. 
Nordbahnstation Luschitz, Mähren. 

Lednicróna 
Post Lednicróna [Lednické Rovne, Slowakei] 
Telegramm-Adresse: Glasfabrik Lednicróna 
Post- und Bahn-Station Lednicróna an der 
Hölak-Nemsó-Lednicrónaer Lokalbahn, Ungarn. 
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Maxhütte 
Post Dubnian 
Telegramm-Adresse: Dubnianer Glashütte Göding. 
Telephonanschluss Göding Nr. 25a. 
Bahnstation Dubnian, Mähren. 

Glasindustrie Josefsthal Gesellschaft m.b.H. 
Post- und Bahnstation Swetla 
[Swietla ob der Sasau / Světlá nad Sázavou] 
a. d. Ö. N. W. B., Böhmen. 
[Österreich. Nordwest-Bahn] 

Glasindustrie Schreiber Aktiengesellschaft 
Fürstenberg a. d. O. und Briesen i. d. Mark, 
Deutsches Reich. 

Lagerhaus Luschitz (bei Göding) 
Bahn- und Poststation Luschitz. 
Telegramm-Adresse: Glashüttenwerke Göding. 
Interurban. Telephonanschluss Göding 16, Mähren. 

Zusammen erhalten: 

Einband, Titelblatt, Verkaufsbedingungen, 
Nummern-Verzeichnis 
Tafeln 1 - 40 Beleuchtungsglas 
ca. 33,5 x 26 cm Einband und Tafeln 
Einband dunkelbrauner Karton 
mit schwarzem Aufdruck 

Tafeln sind auf weißem, stark vergilbtem Papier grau 
und farbig gedruckt 

Preislisten sind nicht enthalten 
Preise sind auf den Tafeln nicht angegeben 
Maße sind nicht angegeben 

Blätter waren fest eingeheftet und 
konnten nicht ausgewechselt oder ergänzt werden 

Texte sind in deutscher Sprache 

Inhaltsverzeichnis: nicht enthalten 

Drucker: nicht enthalten 

Ges. gesch. Warenzeichen: 

Marke geschliffener Weinkelch mit „S“ 
in einem Zahnkranz 

 

Verkaufs-, Liefer- und Zahlungsbedingungen: 

Bedingungen 

Glashüttenwerke vorm. J. Schreiber & Neffen, A.G., 
Wien 

1. Der Verkauf erfolgte unter Zugrundelegung der nach-
stehenden Bedingungen und der in der Kommissionsko-
pie angesetzten Preise und speziellen Konditionen. 

2. Eventuelle unrichtige Ansätze hat der Käufer nach 
Überreichung der Ordrekopie schriftlich innerhalb drei 
Tagen zu reklamieren, spätere Richtigstellungen werden 
nicht mehr berücksichtigt. Alle Preisstellungen des Ver-
käufers sind freibleibend bis auf Widerruf. Für Irrungen 
infolge ungenauer Bestellung haftet nur der Käufer. 

Abb. 2010-2-04/003 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Bedingungen 
Archiv Rona Crystal 

 

3. Durch Reisende oder Vertreter aufgenommene Be-
stellungen sind erst nach Bestätigung des Hauses gültig. 

4. Aufträge ohne Nennung eines bestimmten Quantums 
sind ungültig. Quantitäten und Sorten müssen genau fi-
xiert werden. Für Abrufordres oder Schlüsse ohne zeit-
liche Begrenzung gilt der Schluß des Kalenderjahres als 
Endtermin. Nicht rechtzeitig abberufene Quantitäten 
können ohne Verpflichtung einer Nachfristgewährung 
vom Lieferanten annulliert werden. 

5. Für alle Aufträge gelten mindestens sechs Wochen 
Lieferfrist; kürzere Termine müssen zugestanden wor-
den sein und sind ohne Verbindlichkeit. 

6. Verzug in der Regulierung auch nur eines gelieferten 
Teilquantums berechtigt uns, weitere Lieferungen bis 
zur erfolgten Regulierung einzustellen, oder die vom 
Käufer noch vorliegenden Aufträge als storniert zu be-
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trachten, ohne daß es einer vorhergehenden Androhung 
dieser Rechtsfolge bedarf. 

7. Tritt nach Abschluß des Kaufgeschäftes eine Ver-
schlechterung in der Kreditfähigkeit des Käufers ein, ist 
der Verkäufer berechtigt, ohne Rücksicht auf die ver-
einbarten Zahlungsbedingungen die Lieferung von der 
baren Vorauszahlung des Kaufpreises abhängig zu ma-
chen oder ganz einzustellen. 

8. Betriebsstörungen in der Fabrik, hervorgerufen 
durch Arbeiterausstände oder Aussperrungen (in den 
eigenen oder in den das Material liefernden Betrieben), 
Kohlen- und Waggonmangel, Ofenauslösch und O-
fenreparatur, höhere Gewalten (force majeure) ent-
binden den Verkäufer von der Lieferung für die Dauer 
der Störung und nach Maßgabe der dadurch hervorgeru-
fenen, geringeren Erzeugung. Zu einer Nachlieferung 
des Ausfalles und Leistung eines Schadenersatzes kön-
nen wir nicht verhalten werden. 

9. Unsere Notierungen verstehen sich, wenn nicht an-
ders bedungen, ab Niederlage Wien oder ab Fabrik; bei 
vereinbarter Frankosendung frachtfrei Waggon An-
kunftsstation, exklusive aller Gebühren, die in der Emp-
fangsstation auflaufen, als: Ausladespesen, Stationskos-
ten, Pflastermaut, Statistik, Porti, Lagerzins etc. 

10. Alle Sendungen gehen unfrankiert, die Frachtspesen 
sind daher auf alle Fälle vom Empfänger zu verausga-
ben und werden nur bei vereinbarter Frankostellung, 
gegen Einsendung des Originalfrachtbriefes, längstens 
binnen vier Wochen dato Faktura und Zession aller An-
sprüche aus dem Frachtvertrag gegen die Transportan-
stalt, durch Gutschrift vergütet; andernfalls erlischt je-
der Anspruch auf eine Vergütung, von den bezahlten 
Frachtauslagen wird kein Kassaskonto gewährt. Tritt ei-
ne Frachterhöhung in der Zeit zwischen Übernahme ei-
ner Ordre und Ausführung derselben ein, so geht diesel-
be zu Lasten des Käufers, es wird daher nur der Fracht-
satz, welcher im Moment der Übernahme der Ordre, re-
spektive der Tätigung des Schlusses zu Recht bestand, 
vergütet. 

11. Der Versand erfolgt stets auf Kosten des Empfän-
gers; die Verpackung wird unter Kontrolle auf das sorg-
fältigste gehandhabt, daher für Bruch und Manko wäh-
rend des Transportes kein Ersatz geleistet werden kann. 
Auch bei Frankosendungen gilt die Lieferungsverpflich-
tung mit Abgang der Ware als erfüllt. Eventuelle Ab-
gänge bei Steigenpackung oder offener Ladung werden 
gleichfalls nicht vergütet. 

12. Emballage wird zum Selbstkostenpreis berechnet. 
Kisten werden - in gutem Zustande - franko Herkunfts-
station, abzüglich 50 % des aufgerechneten Wertes für 
Abnützung, Steigen und Fässer überhaupt nicht zurück-
genommen. 

13. Berechtigte Reklamationen werden nur innerhalb 
acht Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt. 

14. Als Zahlungskonditionen gelten 2 % Kassa inner-
halb 30 Tagen de dato Faktura, bei ausdrücklicher Kre-
ditgewährung vier Monate Akzept vom Tage der Faktu-
ra, welches nach Ablauf von 30 Tagen einzusenden ist. 
Bei Außerachtlassung dieser Kondition entfällt der An-

spruch auf viermonatliches Respiro. Überschreitungen 
dieser Konditionen haben die Aufrechnung der üblichen 
Verzugszinsen zur Folge. Bestellungen uns unbekannter 
Firmen müssen mit einem Drittel des Wertes beangabt 
werden; der Restbetrag wird durch Nachnahme einge-
hoben. 

Alle Zahlungen oder vereinbarten Regulierungen haben 
franko Wien, ohne Abzug für Porto, Stempel (Wechsel-
blankette) und dergleichen zu erfolgen. 

15. Vorschriften, welche sich auf Speditionsvermittlun-
gen beziehen, werden nur dann berücksichtigt, wenn 
dieselben bei jeder Ordre neuerlich vorgeschrieben er-
scheinen. 

16. Retourwaren werden nur nach vorher erteilter Zu-
stimmung angenommen, im anderen Falle deren An-
nahme verweigert. 

17. Für alle Zahlungen und sonstige Verpflichtungen 
des Käufers gilt Wien als Erfüllungsort und als Ort der 
Klage. 

Wien, am 15. November 1915. 

Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen A.G. 
Hauptniederlage. 

Abb. 2010-2-04/004 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Bedingungen 
Archiv Rona Crystal 

 

Hinweis: 

Der Abdruck wurde vom Original eingescannt. Die Glä-
ser sind gut zu erkennen. Bei der Version auf der CD-
ROM PK 2010-2 können alle Tafeln mit Adobe Reader 
auf mindestens 100 % der Originalgröße vergrößert 
werden. 
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Abb. 2010-2-04/005 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Register (Nummernverzeichnis) 
Archiv Rona Crystal 

 

 
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Abb. 2010-2-04/006 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Register (Nummernverzeichnis) 
Archiv Rona Crystal 

 

 
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MB Schreiber Beleuchtung 1915, Register (Nummernverzeichnis) 

403 Nummern von 1 - 9775 

Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel 
1 1 470 1, 7 1008 6 2303 30 3020 14, 17
3 1 471 1 1017 28 2304 10 3093 32
9 2 472 6 1018 28 2306 10 3120 6
10 2 492 30 1024 6 2333 4 3156 19
16 5 493 28 1100 9 2336 5 3157 20
21 6 500 31 1102 8 2349 5 3165 39
28 10 504 6 1291 38 2354 40 3166 39
63 19 514 28 1300 37 2355 40 3169 10
110 29 551 1, 7 1301 38 2356 40 3170 10
111 29 561 10 1366 6 2359 31 3171 10
121 8 562 19 1370 6 2364 27 3172 31
124 8 577 1 1372 30 2365 27 3175 30
127 9 584 29 1375 9 2366 27 3176 30
130 9 587/M233 33 1420 4 2367 27 3179 28
132 9 597 10 1457 30 2376 27 3195 1
135 29 611 1 1468 2 2377 38 3196 1
137 29 612 1 1469 2 2378 26 3197 4
142 27 613 1 1524 4, 7 2417 31 3198 4, 7
144 27 614 1 1611 37 2418 31 3199 4, 7
151 27 615 6 1612 3, 5 2419 32 3200 4
178 28 619 10 1613 3 2488 37 3201 5, 7
182 37 659 30 1614 3 2501 30 3202 5, 7
225 29 660 30 1615 2 2502 3 3203 4
322 6 685 11 1616 5 2531 6 3206 5
322 37 725 1 1617 4 2567 30 3218 8
323 37 734 28 1618 5 2609 6 3221 28
324 6 786 10 1621 29 2630 20 3242 6
324 37 884 3 1625 12 2647 3, 7 3251 29
325 38 888 8 1661 13, 17 2714 40 3291 12
333 38 892 3 2289 5 2715 40 3294 39
337 37 950 30 2292 5 2747 2 3366 31
352 29 959 29 2293 5 2748 2 3444 39
361 28 969 3 2294 5 2749 2 3445 39
376 8 970 3 2295 2 2761 19 3446 39
393/R 37 971 4 2296 2 2794 6 3462 9
394/R 37 972 5 2298 8 3004 2 3467 9
399/R 38 975 4, 7 2298 37 3005 2 3468 9
412/R 38 977 4, 7 2299 8 3008 6 3503 29
440 28 996 9 2300 8 3015 15, 17 3555 28
444 29 1006 1 2302 8 3019 14, 17 3559 9
3599/M1 33 4292 25 4447 14 4596 31 4729 6
3618 19 4293 25 4448 14 4597 31 4730 6
3661 8 4294 25 4449 15, 17 4598 31 4731 6
3662 8 4295 25 4450 15 4599 31 4868 14
3681 30 4296 21 4451 15, 17 4600 18 4869 14
3710 14 4298 21 4452 15, 18 4604 27 4870 14
3711 15 4358 31 4453 13 4605 27 4871 15
3713 16 4400 30 4454 13, 18 4606 27 4872 15
3716 13, 18 4406 39 4455 13, 18 4607 27 4873 15
3719 16 4407 39 4456 13 4608 27 4874 16
3720 16 4408 39 4457 13 4609 27 4875 16

 



Pressglas-Korrespondenz Anhang MB Schreiber Beleuchtung 1915 2010-2-04 

Stand 26.07.2010 PK 2010-2 Anhang 04 Seite 7 von 51 Seiten 

MB Schreiber Beleuchtung 1915, Register (Nummernverzeichnis) Fortsetzung 

Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel Form-Nr. Tafel 
3721 16 4409 39 4458 13, 

18
4610 27 4898/1294/

34 
36

3723 16, 
18 

4410 39 4459 16 4611 27 4899/M220 34

3731 11 4411 39 4460 16 4612 18 4900/1294/
20 

36

3733/MJ 35 4412 39 4462/M234 33 4613 14 4901/M129
4 

34

3736/M2 34 4413 39 4463/M223 34 4614 14 4902/1294/
33 

36

3737/M120 35 4414 39 4464/M120 33 4666 18 4963 39
3738/M215 35 4415 39 4466 19 4667 18 4986 31
3739/M120 35 4416 10 4470 19 4668 18 5103 38
3740/M475 35 4417 10 4471 19 4669 18 5104 38
4000/M217 34 4418 11 4476/M233 33 4671 28 5134 40
4099 20 4419 11 4485 21 4672 29 5135 40
4114 25 4420 11 4486 20 4673 31 5139 6
4115 25 4421 11 4489 23 4674 31 5140 6
4152 11 4422 11 4490 23 4680 2 5141 13, 

17
4154 15 4423 11 4491 23 4681 29 5142 31
4155 15, 

17 
4424 11 4492 23 4712 21 5146 13

4157 13 4432 12 4493 23 4713 21 6335 30
4159 15, 

17 
4433 12 4494 23 4714 21 6349 38

4161 16 4434 12 4495 24 4715 22 6362 30
4163 16 4435 12 4496 24 4716 22 6363 30
4164 16 4436 12 4497 24 4717 22 6376 37
4165 8 4437 12 4520 19 4718 22 6377 31
4175 20 4438 12 4580 32 4719 22 6466 30
4176 20 4439 12 4581 32 4720 22 7553 37
4177 20 4440 12 4582 32 4721 24 7585 38
4178 20 4442 12, 

14
4583 32 4722 24 7586 37

4192 32 4443 13 4592 40 4723 24 8109 30
4193 26 4444 13, 

17
4593 32 4727 1 8110 30

4229 26 4445 11, 
17

4594 32 4728 6 9775 30

4279 28 4446 11, 
17

4595 32    

 
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Datum der Herausgabe 1915: 

Auf dem Einband des Musterbuches ist kein Datum an-
gegeben. Auf den fest eingebundenen „Bedingungen“ 
ist als Datum „15. November 1915“ angegeben. 

1897 wandelte Josef Schreiber jun. das Unternehmen in 
eine Aktiengesellschaft „Glashüttenwerke vorm. J. 
Schreiber & Neffen AG“ um. 

1902/1903 wurde der Glashüttenhof J. Schreiber & 
Neffen an der Liechtensteinstraße 22-24 in Wien erbaut. 

1902 starb Josef Schreiber jun. Das Unternehmen wurde 
von seinem Sohn Josef-Leo Schreiber (1865-1950) 
übernommen. 

[Siehe Zeittafel PK 2006-4, Anhang 02, MB Schreiber 
1915 und PK 2007-3, Gäbel, SG, Glas-Manufactur J. 
Schreiber & Neffen, Wien, Briefkopf 1873 - 1897; 
Glaswerke und Niederlassungen 1852 bis um 1900] 

Der „Spezial-Katalog über Schirme für Petroleum-, aller 
Arten Gas- und elektrische Beleuchtung“ trägt die 
Nummer 35 vom Nov. 1909. Sein Anschreiben ersetzt 
durch ihn einige Kataloge mit Beleuchtungsglas. Daraus 
ergibt sich mit allen bisher gefundenen Katalogen Be-
leuchtungsglas folgende rätselhafte Reihenfolge: 

Nr.   1 1. Dezember 1901 
Nr. 20 10. Jänner 1905 
Nr. 22 1. Oktober 1907 
Nr. 35 November 1906 
Nr. 35 1. Dezember 1907 
Supplement zum  
Spezial-Preis-Kurant Nr. 1 31. Jänner 1908 
Nr. 20 15. Juni 1908 
Spezial-Katalog Nr. 35 1. November 1909 
Nr. 36-43 ??? 
Spezial-Preis-Kurant Nr. 1 März 1912 
Nr. 20, 2. Nachtrag Juni 1912 
Spezial-Preis-Kurant Nr. 1 15. November 1915 
Nr. 44 März 1927 

Die bisher bekannten Kataloge mit Pressglas bzw. 
Schleifglas könnten in diese Reihenfolge eingegliedert 
werden: 

Nr.   8 Spezial-Preiskurant Pressglas 15. November 1915 
Nr. 41 Pressglas Mai 1925 
Nr. 45 Pressglas November 1927 
Nr. 50 Pressglas September 1930 
Nr. ?? Pressglas Nachtrag 2 September 1934 
Nr. ?? Pressglas um 1934 

Nr. 54 Schleifglas Jänner 1932 
Nr. 66 Schleifglas Juli 1937 

Es steht fest, dass mindestens ein Musterbuch 
Schreiber mit Pressglas um 1890 herausgegeben 
wurde. Die Nummer ist nicht bekannt, von diesem 
MB wurden bisher nur einige Tafeln gefunden. Au-
ßerdem wird es wahrscheinlich ein besonderes MB 
Lednické Rovne mit Servicen gegeben haben, nach-
dem dort um 1893 die Produktion aufgenommen 
wurde. Die bisher bekannte Nummernfolge gibt also 
viele Rätsel auf! 

Zu den Artikel-Nummern in den Pressglas-Katalogen 
von 1915 bis 1934 siehe PK 2008-1, Anhang 04, Preis-
verzeichnis Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & 
Neffen, um 1934 

Beleuchtungsglas wurde von J. Schreiber & Neffen vor 
allem im Glaswerk Reitendorf / Rapotín in Nordmäh-
ren bei Mährisch Schönberg / Šumperk hergestellt. 
Wichtig waren dafür auch die Glaswerke der Schreiber 
AG in Deutschland, in Fürstenberg a.d. Oder und Brie-
sen i.d. Mark. 

Luschitz [Lužice] war nur ein Warenlager in der Nähe 
von Wien: s. MB Schreiber Pressglas 1915: 

„Lagerhaus Luschitz (bei Göding) 
Post- und Bahnstation Luschitz 
Telegramm-Adr.: Glashüttenwerke Göding 
Interurban. Telephonanschluss Göding 16, Mähren.“ 

1927 lag das Warenlager Luschitz in der Tschecho-
slowakei und war durch eine Zollgrenze von Öster-
reich getrennt. 

Der vorliegende „Spezial-Kurant Nr. 1“ umfasst 40 
Tafeln mit 403 Nummern. Das war 1912 nicht der 
gesamte Umfang der Produktion mit Beleuchtungs-
glas, wenn beispielsweise das Musterbuch S. Reich & 
Co., Wien 1912, allein 37 Tafeln mit Glasartikeln für 
Petroleum-Beleuchtung enthält, siehe PK 2008-2, 
Anhang 07. Es wird also noch weitere Kataloge mit 
Beleuchtungsglas gegeben haben, z.B. Schirme für 
elektrisch betriebene Lampen, die in städtischen Ge-
bieten verwendet wurden. 

Nach dem Nummernverzeichnis 1915 hat es 9.775 
Nummern für Beleuchtungsglas gegeben. Davon wa-
ren aber nur noch 403 Nummern lieferbar. Im Kata-
log 1927 gibt es allein für Lampenschirme 218 Num-
mern. Die höchste Nummer ist 6369. 

Zum Abdruck: 

Kataloge mit Beleuchtungs-Artikeln zeigen beispiels-
weise, wie lange Lampen mit Petroleum betrieben wur-
den: nicht nur die Schirme und Füße von Petroleum-
Lampen wurden vor allem in traditionellen Glashütten 
hergestellt, sondern noch viel mehr Petroleum-Behälter 
und Zylinder in allen denkbaren Formen! Der Ausfall 
dieses Geschäfts durch den Wechsel zur Beleuchtung 
mit Gas und mit Elektrischem Strom hat bereits viele 
traditionell arbeitende Glashütten ruiniert! MB Naud 
Suppl. 1893 und 1895 zeigen diesen Übergang an 
dessen Anfang mit der Glas-Beleuchtung nach Carl 
Auer von Welsbach [frz: 1893: Auër, s. Tafel 4 und 5: 
„Cheminées, Globes Réflecteurs divers pour Bec Auër“; 
1895: Auer, s. Tafel 11, Articles Auer, Nouveautés, Ta-
fel 29, ... Tulipe Auer]. 

Die technisch neuartige Beleuchtung erforderte Glastei-
le, die der stärkeren Hitze standhalten konnten. Nicht 
nur verloren also die traditionellen Glashütten wichtige 
Teile ihres Absatzes, sondern es entstanden Glasfabri-
ken neuen Typs, in denen hitze-beständiges Glas entwi-
ckelt werden konnte, wie von Ernst Abbe und Otto 
Schott in Jena („Jenaer Glas“). 
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Dr. Carl Auer, Freiherr von Welsbach (geb. 1858, 
gest. 1929), Chemiker und Unternehmer, Erfinder des 
Glühstrumpfs im Gaslicht 1885 (Auerstrumpf) und 
der Metallfadenlampe, Entdecker der Elemente Neo-
dym, Praseodym, Ytterbium und Lutetium (Seltene Er-
den). Die von ihm gegründete Auergesellschaft mit Sitz 
in Berlin war später Hersteller von Pressluft-
Atemgeräten für Feuerwehren und gehört heute zum 
amerikanischen MSA-Konzern. Mit dem Glühstrumpf, 
der die damals schon bekannte Gasbeleuchtung wesent-
lich verbesserte, konnte man mit geringerem Gas-
verbrauch wesentlich bessere Lichtausbeuten erhalten. 
Nachdem Auer die Zusammensetzung optimiert hatte 
(ursprünglich Magnesium- bzw. Zirkon-, Lanthan- und 

Yttriumoxid, dann Thorium- und Ceroxid) war das Gas-
glühlicht ("Auerlicht") allen damals bekannten Licht-
quellen überlegen: es war nicht nur deutlich heller als 
Kerze oder Kienspan, sondern war auch günstiger als 
andere Gaslampen oder die elektrische Kohlenfaden-
lampe. 1898 ließ Auer die erste brauchbare Metallfa-
denlampe für elektrisches Licht patentieren. 
[http://de.wikipedia.org/wiki/ ... Carl Auer von Wels-
bach] 

Kataloge mit Beleuchtungs-Artikeln zeigen vor allem 
aber auch am besten den zur Zeit der Veröffentlichung 
des Musterbuches herrschenden Geschmack des Pub-
likums. 

 

Siehe unter anderem auch: 

PK 2002-2 SG, Gläser der Glashüttenwerke vorm. J. Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2002-4 SG, Glasfabrik Groß Ullersdorf der Glashüttenwerke Josef Schreiber & Neffen, A.G., Wien 
PK 2003-4 SG, Zeittafel Glashüttenwerke vormals J. Schreiber & Neffen, Wien (erg. 09-2003) 
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Abb. 2008-2-12/001 
MB Schreiber Beleuchtung 1909, Einband 
Archiv Rona Crystal 

 

Abb. 2008-2-12/002 
MB Schreiber Beleuchtung 1909, Anschreiben, 1. November 1909 
Archiv Rona Crystal 
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Abb. 2008-2-12/003 
MB Schreiber Beleuchtung 1909, Konditionen, 1. November 1909 
Archiv Rona Crystal 

 

Abb. 2008-2-12/004 
MB Schreiber Beleuchtung 1909, Nummern-Verzeichnis / Register 
Archiv Rona Crystal 
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Abb. 2010-2-04/007 
MB Schreiber Beleuchtung 1915, Tafel 1, Zylinder 
Archiv Rona Crystal 

 


